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Gedicht

von Hans Trümpy

Es ist so still im Saale,
ein jeder ist allein
bei seinem Totenmahle

und trinkt den roten Wein.

Er achtet nicht der andern,
und ist sich selber fremd,
wir müssen einsam wandern

im weißen Totenhemd.

Nur aus der großen Ferne

erklingt ein leiser Ton,
den Gott in seine Sterne

verspann für seinen Sohn.

Wir hören Wohl sein Rufen
und strecken unsre Hand
auf erdgebundnen Stufen
umsonst ins Wunderland.
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